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• Fonds Gesundes Österreich (FGÖ)

• ein Geschäftsbereich der Gesundheit 
Österreich GmbH (GÖG): nationales Public-
Health-Institut (* GÖGG 2006)

• Aufgabenbereiche: Förderstelle –
Kompetenzzentrum – Drehscheibe für 
Gesundheitsförderung in Österreich

Grundlagen des FGÖ (1)

https://fgoe.org/node/4697



Grundlagen des FGÖ (2)

• Grundlage: Gesundheitsförderungsgesetz (GfG 1998): 
Ziele §1
 „Erhaltung, Förderung & Verbesserung der Gesundheit der Bevölkerung 

im ganzheitlichen Sinn und in allen Phasen des Lebens.
 Aufklärung und Information über vermeidbare Krankheiten sowie über die 

die Gesundheit beeinflussenden seelischen, geistigen und sozialen Faktoren“

• Ottawa-Charter (WHO 1986): 
 Salutogenetischer Zugang
 Ressourcenorientierung

• Gesundheitsförderung = Selbstbestimmung zur Stärkung der Gesundheit 
 „gesündere“ Entscheidungen fällen (Verhaltensprävention)
 „gesündere“ Gestaltung der Lebensumstände/Lebenswelten (Verhältnisprävention)
 Health in all policies (HIAP) – Querschnittsmaterie



Organe des FGÖ

Kuratorium
• 15 Mitglieder: Bundes-, Landes- und 

Gemeindeebene Gebietskörperschaften 
und Interessensvertretungen

• Vorsitz: Staatssekretärin 
Ulrike KÖNIGSBERGER-LUDWIG

Wissenschaftlicher Beirat
• 7 Mitglieder: Universitäten und Praxis

Geschäftsstelle
• Abwicklung laufender Geschäfte
• Leitung Dr. Klaus Ropin
• 42 Mitarbeiter:innen

https://fgoe.org (26.04.2026)



• Schwerpunktsetting Arbeitsplatz, Betrieb

• Förderprogramm 
„BGF – nachhaltig und innovativ“

• Download: 
https://fgoe.org/medien/Arbeitsprogram
me-und-Jahresberichte

FGÖ-Arbeitsprogramm 2026
Zentrales Ziel: Gesundheitsförderungs-

Akteur:innen engagieren sich wirksam für das 
Etablieren von gesundheitsfördernden, 
klimafreundlichen, resilienten & fairen 

Lebenswelten und Lebensweisen (…)
(vgl. S. 17)

https://fgoe.org



Definition und Leitprinzipien von BGF

BGF ist eine moderne Organisationsentwicklungsstrategie mit dem Ziel, Krankheiten am 
Arbeitsplatz vorzubeugen, Gesundheit zu stärken und das Wohlbefinden der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu verbessern.

Grundsätze der Luxemburger Deklaration (ENWHP 1997)
• Gesamte Belegschaft einbeziehen (Partizipation)
• In allen Entscheidungen des Unternehmens BGF berücksichtigen (Integration)
• Alle Aktivitäten systematisch durchführen (Projektmanagement)
• Verhältnis- & verhaltensorientierte Maßnahmen (Ganzheitlichkeit)



Qualitätskriterien von BGF

15 Qualitätskriterien des 
Österreichischen Netzwerks BGF
haben sich in der Praxis 

bewährt (Heigl 2017)

 sind wissenschaftlich validiert 
(Lang et al. 2019, Lang/Jiménez 2024)

15 Qualitätskriterien 
des ÖNBGF

© www.netzwerk-bgf.at



Umsetzung von BGF in Phasen 
(sog. Managementkreislauf bzw. Public Health Action Cycle)

Ausgangssituation einschätzen, 
Projektstrukturen aufbauen, 
Partner:innen gewinnen und 
kooperieren

Gesundheitsbezogene Ausgangslage 
im Betrieb – unter Beteiligung der 
Mitarbeiter:innen erheben und 
untersuchen

Realistische Ziele und Prioritäten festlegen, 
Entscheidungen herbeiführen

Verhältnis- & verhaltensorientierte 
Maßnahmen umsetzen 

und dokumentieren

Bewertung der Wirkungen und 
Veränderungen; Bewährte Prozesse und 

Maßnahmen anpassen

Weber et al. (2017)



Hintergrund Schwerpunkte

• Strukturwandel und Herausforderungen 
in der gegenwärtigen und der zukünftigen 
Arbeitswelt

• Sog. Megatrends der Gesundheit
 vgl. Megatrend-Map (zukunftsinstitut.de)

• Insbesondere hervorzuheben sind:
 Alternde Belegschaften durch demografische 

Entwicklung 
 Zunehmende Digitalisierung, Flexibilisierung 

der Arbeit etc. durch die Arbeitswelt 4.0
 Herausforderung für die Arbeitswelt durch den 

Klimawandel (z.B. Hitze, Pollen, Extremwetter)

Quelle: https://zukunftsinstitut.de



BGF in der 
Arbeits-
welt 4.0

BGF und 
Betriebliches 
Übergangs-

management

BGF und Aktive 
Mobilität

Gesundheits-
kompetente BGF

BGF regional 
(Projektcall)

• Nachhaltigkeitsförderung: 
 Unterstützung von Betrieben, die bereits BGF 

integriert haben und weiterentwickeln 
möchten (vorrangig BGF-Gütesiegelbetriebe)
Neu 2026: gesundheitskompetente BGF

• Pilotprojektförderung: 
Neuer Fördercall: 

 BGF regional: Kleine Betriebe - große Wirkung
->Clusteransätze für Kleinst- und Kleinbetriebe

• Siehe:  
 https://fgoe.org/foerderprogramme_bgf

Förderprogramm: BGF – nachhaltig und innovativ
Schwerpunktsetzungen Nachhaltigkeitsförderung

Schwerpunktsetzung Pilotprojektförderung

Quelle: Eigene Darstellung



BGF in der Arbeitswelt 4.0 - Übersicht 

• Innovative Ansätze in der neuen Arbeitswelt

• Fokus auf Digitalisierung, (digitale) 
Gesundheitskompetenz, faire Gesundheitschancen 
(Chancengerechtigkeit)

• Nachweisbare BGF absolviert (z.B. über BGF-Gütesiegel)

• Bisherige Learnings & Highlights zum Schwerpunkt
 Sh. Lang (2022): Praxisbuch BGF in der Arbeitswelt 4.0

• Einreichung: bis 15. Okt. 2026

• max. Förderung: € 40.000,-

https://fgoe.org/ergebnisse_bgf_4.0
Quelle: Eigene Darstellung



BGF in der Arbeitswelt 4.0 - Förderpaket

Details auf der Website https://fgoe.org/arbeitswelt_4.0 und im Infoblatt https://fgoe.org/node/4910



BGF in der Arbeitswelt 4.0 - Handlungsfelder

Handlungsfelder 
einer BGF 4.0

Quelle: FGÖ-Factsheet



BGF in der Arbeitswelt 4.0 – häufige Maßnahmen

Quelle: FGÖ-Factsheet



BGF in der Arbeitswelt 4.0 - Publikationen

• Links
 https://fgoe.org/ergebnisse_bgf_4.0
 https://fgoe.org/home_office_publikationen
 https://fgoe.org/wissenspool_bgf



Weitere BGF-Förderprogramme

Gesundheitskompetente BGF 

• In Kooperation mit

• Wissen nutzen – Gesundheit 
stärken 

• Einreichung: bis 15.10.2026
• Förderung: max. € 40.000,-
• Kompetenzzentrum 

Gesundheitsförderung und 
Gesundheitsystem (KoGuG): 
Begleitende Weiterbildung für 
BGF-Berater:innen und 
Beratung für die umsetzenden 
Betriebe

BGF & Aktive Mobilität

• Auf Basis des FGÖ-Calls:
aktive-mobilitaet.at/ 

• Co-benefits: Gesundheits-
förderung und Klimaschutz 

• Förderung: max. € 40.000,-
• Einreichung: bis 15.10.2026
• Konzeptberatung möglich

Details unter https://fgoe.org/foerderprogramme_bgf

BGF und Betriebliches 
Übergangsmanagement

• Produktives Arbeiten & 
gesundes Älterwerden

• Gestaltung des Übergangs in 
nachberufliche Lebensphase

• Betriebe > 50 Beschäftigte
• Förderung: max. € 40.000,-
• Einreichung: bis 15.10.2026
• Konzeptberatung möglich



• Sog. Cluster- und Regionenansatz in der BGF 
mit Fokus auf Kleinbetriebe

• Bündelung mehrerer Betriebe (Cluster) nach 
geografischer Nähe, wie z.B. Gemeinde, 
Region, Stadtteil

• Unter Berücksichtigung regionaler 
Organisationen und Stakeholder (Apotheken, 
Bücherei, Kindergarten etc.)

• Fördert Innovation, Wissensaustausch und die 
Entwicklung spezialisierter Arbeitskräfte, 
steigert die Wettbewerbsfähigkeit einer 
Region

Neue BGF-Pilotprojektförderung 
„BGF regional: Kleine Betriebe - große Wirkung“

Einreicher:innen und Settings:
• KKU-Betriebsnetzwerk: 

 5-15 Betriebe (zur Einführung von 
qualitätsgesicherter BGF) mit bis 49 MA

 Idealerweise Branchenmix
 Projektträger, fachliche Begleitung, 

übergreifende Evaluation

• Antragsberechtigte:
a) Regionale Akteur:innen (z. B. Gemeinde, 

Stadt, gemeindenahe Einrichtungen)
b) Gesundheitsförderungseinrichtungen
c) Mehrere Antragsteller:innen möglich
 BGF-Beratungsfirmen als Dienstleister:innen

zugelassen



Callbudget:
• Insgesamt € 1,2 Mio. 
• Die qualitativ besten Anträge werden 

gefördert (Wettbewerb der Anträge)
Projektlaufzeit:
• In Abhängigkeit der Größe der KKU-

Netzwerke zwischen 24-36 Monate
Fördersumme:
• Max. € 400.000,- je Projekt
• Restfinanzierung (interne 

Projektleitungskosten Betriebe)
• Unbare Leistungen (z.B. ÖGK-Förderung), 

vermin. die Position ext. Projektbegleitung

BGF regional: Kleine Betriebe – große Wirkung

Projektbudget:
1. Personalkosten interne Projektleitung
2. Externe Honorarkosten

 Übergreifende Projektbegleitung 
(Clustermanagement)

 Externe BGF-Begleitung/Beratung der 
einzelnen Betriebe des Netzwerks

 Sonstige, z.B. für Clusterveranstaltungen
3. Externe Sachkosten, z.B. Verpflegung
4. Externe Evaluation (max. 15% 

Gesamtprojektkosten)
5. Overheadkosten (max. 15%)
6. Kosten pro Betrieb (betriebsinterne 

Projektleitung, Fort-/Weiterbildung, 
Maßnahmenpauschale)



Digitales Antrags- und Informationssystem (DAISY)

• GO LIVE: 15. April 2026

• https://projektguide.at/

https://fgoe.org/neues-digitales-antrags-
und-informationssystem-daisy-ist-online



DAISY-Portalseite

• Übersicht
 Allgemeine Infos
 Förderschienen
 Filterbar, z.B. für BGF 

(sh. Screenshot)

• Je Förderschiene (Kachel)
 Titel
 Einreichfristen vs. beendet
 Kurzinfo
 Zentrale Unterlagen
 Förderantrag stellen

https://projektguide.at/



• Unterstützung
 beim Entwurf eines Projekts
 und bei der Durchführung 

(Berichtslegung, Abrechnung etc.)

• Antragsbereiche, Kriterien

• Navigation & Funktionen
 Webbasiert
 Text-, Auswahlfelder etc.
 Freigabe verwalten
 Fragestellungen
 Hilfestellungen (i)

DAISY-Antragstellung: Benutzeroberfläche

https://projektguide.at/



Ablauf eines Förderprojekts

* Vermittlung einer vertiefenden Beratung zur Konzeptentwicklung bei Förderprogrammen BGF u. Aktive Mobilität sowie BGF u. BÜGM

*

Quelle: FGÖ-Factsheet



Innerbetrieblicher Kompetenzaufbau

• Jährliches BGF-Seminarprogramm des FGÖ 
 Basis- & Weiterqualifizierung von innerbetrieblichen 

Akteurinnen und Akteuren

• Seminarinhalte
 BGF-Projektleitung, Gesundheitszirkelmoderation, 

Gesundes Führen (Basis, Weiterführung, Methoden)
 Vernetzungs- und Auffrischungsseminare
 Themenspezifische Seminare, z.B. Generationen und 

Lebensphasen im Fokus, Frauen im Fokus der BGF

• Seminarformate: Präsenz und Online
 Buchungslink (Ticketsystem): 

https://seminare.goeg.at/?attr[kategorie]=bgf ht
tp
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Ausgewählte Publikationen

https://fgoe.org/BGF-
Erfolgsfaktoren-
Download

https://www.dreilaen
dertagung.net/maga
zin/

https://link.springer.co
m/article/10.1007/s115
53-025-01254-z

https://fgoe.org/Wirk
same_BGF-
Massnahmen



Social Media-Auftritte des FGÖ



Danke für die Aufmerksamkeit!

Fonds Gesundes Österreich | Austrian Health Promotion Fund
Gesundheit Österreich | Austrian National Public Health Institute

Aspernbrückengasse 2
A-1020 Vienna

Dr. Gert Lang Maga. (FH) Sabrina Kucera
Gesundheitsreferent für BGF Health Expert 
gert.lang@goeg.at sabrina.kucera@goeg.at
+43 1 895 04 00 – 210 +43 1 895 0400-280

https://goeg.at 
https://fgoe.org
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